
PFLEGEFACHFRAU/-MANN
Ausbildung mit Zukunft

Ein Unternehmen der SJG St. Paulus GmbH



ALLGEMEINES ZUR AUSBILDUNG AUSBILDUNG UND STUDIUM

Das St. Marien-Hospital Hamm bietet 115 Plätze für die praktische 
Ausbildung in der Gesundheits- und Krankenpflege. 

Die theoretische Ausbildung erfolgt in der Canisius Campus

Dortmund gGmbH - Katholischen Akademie für Gesundheitsberufe:

+  Die Ausbildung dauert drei Jahre mit wechselnden theoretischen 

Unterrichtsblöcken und Einsätzen in der Pflegepraxis.

+  Die Vermittlung des Wissens bezieht die Förderung der  

personalen, sozialen und methodischen Kompetenzen ein.

+  Die Ausbildung ist ausgerichtet auf verantwortliche Mitwirkung 

bei der Vorbeugung, Erkennung und Heilung von Erkrankungen 

wie auch auf die Begleitung der betroffenen Menschen.

Theorie&Praxis!
THEORIE & PRAXIS



AUSBILDUNG UND STUDIUM

In Zusammenarbeit mit der Canisius Campus Dortmund gGmbH -  

Katholischen Akademie für Gesundheitsberufe und der Fachhochschule 

Münster bieten wir Ihnen die Möglichkeit, parallel zur Ausbildung 

ein Bachelor-Studium zu absolvieren. Hierfür können Sie sich in den 

ersten Monaten Ihrer Ausbildung entscheiden und bewerben.

Im St. Marien-Hospital Hamm werden Sie als Pflege dual Studieren-

der insbesondere im Hinblick auf Facharbeiten speziell begleitet.

Nähere Informationen zum Bachelorstudiengang Pflege dual erhalten 

Sie auch bei der Fachhochschule Münster:

www.fh-muenster.de/fb12

PFLEGE „DUAL“

STUDIUM

Theorie
AUSBILDUNG



THEORETISCHE AUSBILDUNG PRAKTISCHE AUSBILDUNG

Die theoretische Ausbildung umfasst 2100 Unterrichts-
stunden, die im Canisius Campus stattfinden.

Inhalte der Ausbildung (Beispiele):

+  Aufbau und Funktion des menschlichen Körpers

+  Krankheiten und ihre Ursachen

+  Pflegesituationen

+  Pflegeziele und -maßnahmen (auswählen, durchführen,  

dokumentieren, auswerten)

+  Beratung und Anleitung von Patienten und Angehörigen

+  Assistenz bei medizinischer Diagnostik und Therapie

+  berufliches Selbstverständnis

+  politische und rechtliche Zusammenhänge

+  Teamarbeit

+  Ethik

+  Psychologie

Die Ausbildung erfolgt in festen Klassenverbänden.



PRAKTISCHE AUSBILDUNG

Die praktische Ausbildung umfasst 2500 Stunden. Sie 
lernen die unterschiedlichsten Bereiche des St. Marien-
Hospitals kennen und absolvieren weitere Einsätze auch 
außerhalb unseres Krankenhauses (z. B. ambulante Pflege).

Während Ihrer praktischen Ausbildung sammeln Sie erste  

Erfahrungen in der vielseitigen Pflege von Menschen

+  aller Altersgruppen in der stationären Versorgung (Innere 

Medizin, Geriatrie, Pädiatrie, Wochen- und Neugeborenen-

versorgung, Chirurgie, Psychiatrie)

+  aller Altersgruppen in der ambulanten Versorgung

und Sie lernen präventiv (vorsorgend), kurativ (behandelnd), 

rehabilitativ (wieder eingliedernd) und auch palliativ (beim 

Sterben begleitend) zu handeln.



UNSER VERSTÄNDNIS VON PFLEGE
Orientiert an den Leitlinien unseres Hauses, streben wir 

eine kontinuierliche Weiterentwicklung der Pflege an.

Die Pflege will im besonderen Maße die Patienten ori-

entiert an ihren Bedürfnissen und Ressourcen erkennen, 

erfassen, betreuen und unterstützen.

Die Beratung von Patienten und ihren Angehörigen hat  

für uns einen hohen Stellenwert.

Wir verstehen uns als vertrauensvolle Ansprechpartner 

und Vermittler für die Patienten.

Die veränderten Anforderungen und Erwartungen der 

Menschen an unser Krankenhaus erfordern eine hohe 

Pflegekompetenz.

Die Weiterentwicklung der Gesundheits- und Krankenpfle-

ge auf der Basis eines christlichen Menschenbildes ist uns 

im St. Marien-Hospital ein besonderes Anliegen.

Es ist uns wichtig gute Rahmenbedingungen zu schaffen, 

damit die Patienten bei uns neben Fachkompetenz auch 

Verständnis und Mitgefühl erfahren.

               Pflegeleitbild des St. Marien-Hospitals Hamm

EIN BERUF MIT HOHEN ANSPRÜCHEN GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGE



GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGE

Unser primäres Ziel ist es, Sie zu einer/einem kompe-
tenten Pflegefachfrau/-mann auszubilden, so dass Sie 
Menschen

+ unterschiedlichen Alters

+ in verschiedenen Institutionen oder zu Hause

+  in unterschiedlichen Gesundheits- und Krankheitssituationen

auf Grundlage pflegewissenschaftlicher Konzepte zielgerichtet 

unterstützen können.



„Ich habe einen 
verantwortungs-

vollen Beruf 
gesucht, in dem 
Selbstständigkeit 
und Teamarbeit 
gefragt sind.“

WARUM HABEN SIE SICH FÜR DEN 

PFLEGEBERUF ENTSCHIEDEN?

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGE EIN BERUF MIT CHANCEN

„Mir ist es wichtig,
einen Beruf mit
Perspektiven zu

erlernen.“

„Die flexiblen
Arbeitszeiten

geben mir
persönliche
Freiräume.“



WARUM HABEN SIE SICH FÜR DEN 

PFLEGEBERUF ENTSCHIEDEN?

EIN BERUF MIT CHANCEN

„Ich mag den
Umgang mit
Menschen.“

„Mich 
interessiert 

die Medizin.“

„Anderen zu helfen, 
ihnen Mut zu machen 

und nach Möglichkeiten 
zu suchen, wie sie sich selbst 
helfen können - gibt mir das 
Gefühl, etwas Sinnvolles zu

tun und gebraucht zu
werden.“



Weiterbildung zur  
Übernahme von 
Leitungsaufgaben 
z.B.
Abteilungsleitung
Stationsleitung
Pflegedienstleitung
Gruppenleitung

Fachweiterbildungen, 
z.B.:
Intensivpflege und Anästhesie
Operationsdienst
Psychiatrie
Hygiene
Dialyse
Endoskopie
Onkologie
Diabetesberatung
Geriatrie

Bachelor, Masterstudium  
zum/zur

Pflegemanager/in
Pflegewissenschaftler/in
Pflegeökonom/in
Berufspädagoge/in

Berufspraxis, zum Beispiel

• im Krankenhaus
• in der Gemeindepflege
• in Altenpflegeeinrichtungen
• in Langzeitpflegeeinrichtungen

Ausbildung zur/m Pflegefachfrau/-mann

z.
B.
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Fortbildungen in 
speziellen Arbeits-
feldern der Pflege, 
z.B.:

Praxisanleiter/in
Rehabilitation
Kinästhetik
Basale Stimulation
Wundversorgung
Pain Nurse
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AUFSTIEGSCHANCEN, FORTBILDUNGSCHANCEN, WEITERBILDUNGSCHANCEN EINE AUSBILDUNG - VIELE MÖGLICHKEITEN

Unterschiedlichste 

Angebote zur persön-

lichen Entwicklung

STUDIUM

Studium 
Pflegemanagement

Fachweiterbildung 
Intensivpflege und Anästhesie

Pflegefachfrau/-mann

Studium 
Berufspädagogik

Fachweiterbildung 
Operationsdienst

Vielfalt der 

Arbeitsfelder



EINE AUSBILDUNG - VIELE MÖGLICHKEITEN

Wir empfehlen vorab 
ein Praktikum

und bieten in unserem Hause hierzu 

folgende Möglichkeiten an:

3 Wochen bis zu einem Jahr (FOS oder FSJ)

Fragen hierzu beantworten wir gerne:

eMail: 

paedagogische.koordination@marienhospital-hamm.de

Studium 
Pflegemanagement

Fachweiterbildung 
Intensivpflege und Anästhesie

Pflegefachfrau/-mann

Studium 
Berufspädagogik

Fachweiterbildung 
Operationsdienst



WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG!

Bewerbungen werden ganzjährig entgegengenommen. 

Ausbildungsbeginn ist am 1. April, 1. August, 1. September und 1. Oktober  

eines jeden Jahres.

Bitte bewerben Sie sich online unter www.marienhospital-hamm.de/karriere

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

St. Marien-Hospital Hamm gGmbH

Herr Jörg Beschorner

Pflegedirektor

Nassauerstraße 13-19

59065 Hamm

eMail: joerg.beschorner@marienhospital-hamm.de

oder

Canisius Campus

Kirchderner Str. 45a 

44145 Dortmund

Tel.: 0231/ 86 436 - 0

Fax: 0231/ 86 436 - 100

info@canisiuscampus.de

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.marienhospital-hamm.de

www.canisiuscampus.de
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BEWERBUNG UND KONTAKT


